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Liebe Bibelleserin, lieber Bibelleser!  

Durch das Jahr 2027 begleitet ein tröstliches 
Bibelwort aus dem alttestamentlichen Pro-
pheten Jesaja. Mitten in alle persönlichen 
Sorgen, mitten in unübersehbare gesell-
schaftspolitische Krisen und mitten in eine 
von Konflikten geprägte Welt spricht Gott. 

Gott verspricht dabei nicht mehr und nicht 
weniger, als dass er da ist.

Die Worte, die uns in diesem Jahr Kraft und Zuversicht 
schenken wollen, waren einst an das verunsicherte Volk Israel ge-
richtet. Im babylonischen Exil schien es keine gute Zukunft mehr zu 
geben. Resignation hatte sich breit gemacht. Doch: Gott ist da! Das 
gibt Kraft, das Jetzt zu ertragen und den Blick weg von der Krise hin 
auf Gott zu richten.

Unser Bibelleseplan ist eine Einladung, regelmäßig in der Bibel zu 
lesen. Sie können dabei entdecken, wie oft Verunsicherten und 
Mutlosen zugesagt wird: „Fürchte dich nicht!“ Die Angst mag da 
sein, aber es gibt keinen Grund, sich von ihr lähmen zu lassen, denn 
Gott ist auch da.

Auch Sie werden in Ihrem Alltag Schwierigkeiten begegnen und sor-
genvoll in die Welt blicken. Aber in alledem dürfen Sie wissen: Sie 
sind nicht allein. Es ist einer da, der um alle Sorgen und Nöte im 
Kleinen wie im Großen weiß und mit Ihnen und dieser Welt einen 
guten Plan hat: der eine und einzige Gott, von dem die Bibel so viel 
zu erzählen weiß! 

Ihre

JAHRESLOSUNG 2027

Fürchte dich nicht, denn 
ich bin mit dir; hab keine 
Angst, denn ich bin dein 
Gott!
				    Jes 41,10 (E)

Dr. Jutta Henner



JÄNNER 

Sa 16 1 Mose/Genesis 
6,5-22 

So 17 Psalm 105,1-15 

Mo 18 1 Mose/Genesis 
7,1-16 

Di 19 1 Mose/Genesis 
7,17-24 

Mi 20 1 Mose/Genesis 
8,1-12 

Do 21 1 Mose/Genesis 
8,13-22 

Fr 22 1 Mose/Genesis 
9,1-17 

Sa 23 1 Mose/Genesis 
9,18-29 

So 24 Psalm 105,16-45 

Mo 25 Römer 1,1-7 

Di 26 Römer 1,8-17 

Mi 27 Römer 1,18-23 

Do 28 Römer 1,24-32 

Fr 29 Römer 2,1-16 

Sa 30 Römer 2,17-29 

So 31 Psalm 111 

Fr 1 Neujahr 
Psalm 8 

Sa 2 1 Mose/Genesis 
1,1-13 

So 3 Psalm 100 

Mo 4 1 Mose/Genesis 
1,14-25 

Di 5 1 Mose/Genesis 
1,26–2,4a 

Mi 6
Hl. Drei Könige /
Epiphanias 
Psalm 72



Do 7 1 Mose/Genesis 
2,4b-17 

Fr 8 1 Mose/Genesis 
2,18-25 

Sa 9 1 Mose/Genesis 
3,1-13 

So 10 Psalm 71 

Mo 11 1 Mose/Genesis 
3,14-24 

Di 12 1 Mose/Genesis 
4,1-16 

Mi 13 1 Mose/Genesis 
4,17-26 

Do 14 1 Mose/Genesis 
5,1-32 

Fr 15 1 Mose/Genesis 
6,1-4 

©
 Finnische Bibelgesellschaft

Gott sprach: Es werde Licht!
1Mos/Gen 1,3 (L)



Mo 15 Römer 8,18-25 

Di 16 Römer 8,26-30 

Mi 17 Römer 8,31-39 

Do 18 Römer 9,1-5 

Fr 19 Römer 9,6-13 

Sa 20 Römer 9,14-29 

So 21 Psalm 25 

Mo 22 Römer 9,30–10,4 

Di 23 Römer 10,5-15 

Mi 24 Römer 10,16-21 

Do 25 Römer 11,1-10 

Fr 26 Römer 11,11-24 

Sa 27 Römer 11,25-36 

So 28 Psalm 34 

Mo 1 Römer 3,1-20 

Di 2 Römer 3,21-31 

Mi 3 Römer 4,1-12 

Do 4 Römer 4,13-25 

Fr 5 Römer 5,1-11 

Sa 6 Römer 5,12-21 

So 7 Psalm 60 

Mo 8 Römer 6,1-11 

Di 9 Römer 6,12-23 

Mi 10 Römer 7,1-6 

Do 11 Römer 7,7-13 

Fr 12 Römer 7,14-25 

Sa 13 Römer 8,1-17 

So 14 Psalm 64 

FEBRUAR
©

 N
euseeländische Bibelgesellschaft

Die Liebe Gottes ist ausgegossen in unsere Herzen  
durch den Heiligen Geist, der uns gegeben ist.

Röm 5,5b (E)



Mi 17 Matthäus 26,31-35 

Do 18 Matthäus 26,36-
46 

Fr 19 Matthäus 26,47-
56 

Sa 20 Matthäus 26,57-
68 

So 21 Palmsonntag 
Psalm 69,17-37 

Mo 22 Matthäus 26,69-
75 

Di 23 Matthäus 27,1-14 

Mi 24 Matthäus 27,15-30 

Do 25 Gründonnerstag 
Matthäus 27,31-44 

Fr 26 Karfreitag 
Matthäus 27,45-56 

Sa 27 Karsamstag 
Matthäus 27,57-66 

So 28 Ostersonntag 
Matthäus 28,1-10 

Mo 29 Ostermontag 
Matthäus 28,11-20 

Di 30 1 Samuel 1,1-20 

Mi 31 1 Samuel 1,21-2,11 

Mo 1 Römer 12,1-8 

Di 2 Römer 12,9-13 

Mi 3 Römer 12,14-21 

Do 4 Römer 13,1-7 

Fr 5 Römer 13,8-14 

Sa 6 Römer 14,1-9 

So 7 Psalm 84 

Mo 8 Römer 14,10-23 

Di 9 Römer 15,1-13 

Mi 10 Römer 15,14-21 

Do 11 Römer 15,22-33 

Fr 12 Römer 16,1-16 

Sa 13 Römer 16,17-27 

So 14 Psalm 69,1-16 

Mo 15 Matthäus 26,1-16 

Di 16 Matthäus 26,17-30 

MÄRZ
©

 A
m

erikanische Bibelgesellschaft

Sogleich verließen die Frauen das Grab voll Furcht und großer 
Freude und sie eilten zu seinen Jüngern, um ihnen die Botschaft  
zu verkünden.

Mt 28,8 (E)



Fr 16 1 Samuel 12,6-25 

Sa 17 1 Samuel 13,1-23 

So 18 Psalm 33 

Mo 19 1 Samuel 14,1-15 

Di 20 1 Samuel 15,1-35 

Mi 21 1 Samuel 16,1-13 

Do 22 1 Samuel 16,14-23 

Fr 23 1 Samuel 17,1-30 

Sa 24 1 Samuel 17,31-58 

So 25 Psalm 108 

Mo 26 1 Samuel 18,1-16 

Di 27 1 Samuel 20,1-23 

Mi 28 1 Samuel 20,24–
21,1 

Do 29 1 Samuel 21,2-10 

Fr 30 1 Samuel 24,1-23 

Do 1 1 Samuel 2,12-26 

Fr 2 1 Samuel 2,27-36 

Sa 3 1 Samuel 3,1-4,1a 

So 4 Psalm 116 

Mo 5 1 Samuel 4,1b-11 

Di 6 1 Samuel 4,12-22 

Mi 7 1 Samuel 5,1-12 

Do 8 1 Samuel 6,1–7,1 

Fr 9 1 Samuel 7,2-17 

Sa 10 1 Samuel 8,1-22 

So 11 Psalm 23 

Mo 12 1 Samuel 9,1-14 

Di 13 1 Samuel 9,15–
10,16 

Mi 14 1 Samuel 10,17-27 

Do 15 1 Samuel 11,1-15 

APRIL
©

 A
lex Baker/BFBS

Ein Mensch sieht, was vor Augen ist;  
der HERR aber sieht das Herz an. 

1Sam 16,7 (L)



Mo 17 Pfingstmontag 
Psalm 150 

Di 18 Philipper 2,19-30 

Mi 19 Philipper 3,1-11 

Do 20 Philipper 3,12-21 

Fr 21 Philipper 4,1-9 

Sa 22 Philipper 4,10-23 

So 23 Psalm 113 

Mo 24 Tobit 1,1-14/ 
Hiob 1,1-22 

Di 25 Tobit 1,15-22/ 
Hiob 2,1-10 

Mi 26 Tobit 2,1-10/ 
Hiob 2,11–3,26 

Do 27 Tobit 2,11–3,6/
Hiob 4,1-21 

Fr 28 Tobit 3,7-17/ 
Hiob 5,1-27 

Sa 29 Tobit 4,1-21/ 
Hiob 6,1-30 

So 30 Psalm 115 

Mo 31 Tobit 5,1-17a/ 
Hiob 8,1-22 

Sa 1 1 Samuel 25,1-17 

So 2 Psalm 62 

Mo 3 1 Samuel 25,18-44 

Di 4 1 Samuel 27,1–28,2 

Mi 5 1 Samuel 28,3-25 

Do 6 Christi Himmelfahrt 
Psalm 110 

Fr 7 1 Samuel 30,1-31 

Sa 8 1 Samuel 31,1-13 

So 9 Psalm 27 

Mo 10 Philipper 1,1-11 

Di 11 Philipper 1,12-26 

Mi 12 Philipper 1,27-30 

Do 13 Philipper 2,1-4 

Fr 14 Philipper 2,5-11 

Sa 15 Philipper 2,12-18 

So 16
Pfingstsonntag 
1 Mose/Genesis 
11,1-9



MAI
©

 A
lex Baker/BFBS

Ich vergesse, was hinter mir liegt, und strecke mich  
nach dem aus, was vor mir ist.

Phil 3,13b (E)



Mi 16 Matthäus 5,13-16 

Do 17 Matthäus 5,17-20 

Fr 18 Matthäus 5,21-26 

Sa 19 Matthäus 5,27-32 

So 20 Psalm 83,2-9.14-
19 

Mo 21 Matthäus 5,33-37 

Di 22 Matthäus 5,38-48 

Mi 23 Matthäus 6,1-4 

Do 24 Matthäus 6,5-15 

Fr 25 Matthäus 6,16-18 

Sa 26 Matthäus 6,19-24 

So 27 Psalm 101 

Mo 28 Matthäus 6,25-34 

Di 29 Matthäus 7,1-6 

Mi 30 Matthäus 7,7-11 

Di 1 Tobit 5,17b-23/ 
Hiob 9,1-35 

Mi 2 Tobit 6,1-19/ 
Hiob 11,1-20 

Do 3 Tobit 7,1-17/  
Hiob 12,1-25 

Fr 4 Tobit 8,10-21/ 
Hiob 14,1-22 

Sa 5 Tobit 9,1-6/ 
Hiob 19,1-29 

So 6 Psalm 10 

Mo 7 Tobit 10,1-14/ 
Hiob 31,1-40 

Di 8 Tobit 11,1-18/ 
Hiob 32,1-22 

Mi 9 Tobit 12,1-22/Hiob 
38,1-11; 40,1-5 

Do 10 Tobit 13,1-9/ 
Hiob 40,6–41,3 

Fr 11 Tobit 13,10-18/ 
Hiob 42,1-6 

Sa 12 Tobit 14,1-15/ 
Hiob 42,7-17 

So 13 Psalm 103 

Mo 14 Matthäus 4,18-25 

Di 15 Matthäus 5,1-12 

JUNI
©

 A
lex Baker/BFBS

Hiob antwortete dem HERRN und sprach: Ich hatte von dir nur vom 
Hörensagen vernommen; aber nun hat mein Auge dich gesehen.

Hiob 42,5 (L)



Das Volk der Tokelau freut sich über die Fer-
tigstellung der Bibel in der Sprache Tokelau-
isch. Tokelau ist eine Inselgruppe im Süd-
pazifik, die zu Neuseeland gehört. Das Volk 
der Tokelau hat mit 1.500 Personen die viert-
kleinste Bevölkerung der Welt. Die Mehrheit 
davon gehört dem Christentum an.

„Die Bibel ist wie ein Kanu, das die Sprache und die Kultur in einer 
sich immer verändernden Welt am Leben hält.“ Die neue Bibel-
übersetzung belebt den Glauben sowie die Kultur der Tokelau für 
kommende Generationen. Ein Vertreter des Volkes beschreibt die 
Bibelübersetzung als „wichtige Erinnerung, die Sprache zu erhal-
ten und zu stärken. Sie ist gut für die Entwicklung des geistlichen 
Lebens der Menschen und wird zu einem harmonischen Leben in 
den Dörfern führen“.

Die Bibel in der eigenen Muttersprache ist ein wertvolles Gut, das 
vielen Menschen noch verwehrt ist. Mit Ihrer Unterstützung ermög-
lichen Sie Projekte zur Bibelübersetzung und -verbreitung, damit 
weltweit immer mehr Menschen die Botschaft der Bibel in ihrer 
eigenen Sprache lesen und verstehen können.

So können Sie die weltweite Bibelverbreitung unterstützen:  
www.bibelgesellschaft.at/weltbibelhilfe

©
 Bibelgesellschaft in N

euseeland



Die Broschüre „Wo ist was in der Bibel?“ dient als Leitfaden durch 
die Bibel. Sie ist in zwei Varianten kostenlos erhältlich: „Bibeltexte, 
die man kennen sollte“ und „Hilfe und Orientierung im Alltag“.

Die eine nennt die wichtigsten Texte der Bibel; die andere verweist 
auf Texte, die zu uns in Zeiten der Herausforderung, aber auch der 
Freude sprechen. Letztere enthält auch Segensworte und Gebete 
der Bibel. 

Besonders empfehlenswert:

•	 für alle, die sich einmal mit der Bibel beschäftigen möchten.
•	 für alle, die tiefer eintauchen möchten in die Vielfalt biblischer 

Texte. 
•	 zum Weitergeben an Neugierige und Suchende.
•	 für Pfarrgemeinden zum Auflegen und Verteilen,  

z.B. in offenen Kirchen oder bei Veranstaltungen etc.

Jetzt kostenlos bestellen:       

online auf www.bibelgesellschaft.at/wo-ist-was-in-der-bibel

©
 M

atern Creativbüro

BIBELLESEN LEICHT GEMACHT
Die Bibel ist Gottes lebendiges Wort an uns. Entdecken Sie die Bibel mit diesen Angeboten:

Wo ist was in der Bibel?



„Am Punkt.“ bietet online zu jedem biblischen Buch kurze Einfüh-
rungen, Hintergrundinformationen sowie Lesetipps zum Download 
und hilft, knifflige Bibelstellen besser zu verstehen.

Besonders empfehlenswert:

•	 zum besseren Verständnis der Bibel beim persönlichen  
Bibellesen.

•	 als Diskussionsanregung in der Kleingruppe und im Bibelkreis.
•	 zum Erkunden der biblischen Bücher im Religionsunterricht.

Jetzt entdecken auf: 

www.bibelgesellschaft.at/am-punkt

Dort stehen die Informationen zu allen biblischen Büchern zum 
Download bereit.

©
 Ö

BG

BIBELLESEN LEICHT GEMACHT
Die Bibel ist Gottes lebendiges Wort an uns. Entdecken Sie die Bibel mit diesen Angeboten:

Bibellesekurs „Am Punkt.“



BIBELVERBREITUNG IN ÖSTERREICH

Die Österreichische Bibelgesellschaft eröffnet auf vielfältige Weise 
Menschen einen Zugang zur Bibel. Sie arbeitet dabei mit möglichst 
allen christlichen Kirchen und Gemeinschaften, aber auch mit Bil-
dungseinrichtungen und Partnerorganisationen zusammen, um die 
Bibel zu den Menschen zu bringen. 

Angebote im Bibelzentrum in Wien

 

 
 
Bibeln für Gefangene und Geflüchtete in Österreich

Jahr für Jahr stellt die Bibelgesellschaft kostenlose Bibelausgaben 
in vielen Sprachen für Menschen in Haft oder in der Schubhaft in 
Österreich zur Verfügung. In Zusammenarbeit mit Gefängnisseel-
sorgern der verschiedenen Kirchen können wir dank Ihrer Spende 
zahlreiche Bibeln an Insassen verteilen. Auch Menschen, die nach 
Österreich geflüchtet sind, erhalten auf Wunsch eine kostenlose 
Bibelausgabe in ihrer Muttersprache.

Kompetenzzentrum für die Bibel in Wien

Angebote für Schulklassen und Gruppen

Bibeln in allen Sprachen und Ausgaben

©
 Ö

BG



Fr 16 Matthäus 9,35–
10,4 

Sa 17 Matthäus 10,5-15 

So 18 Psalm 107,23-43 

Mo 19 Matthäus 10,16-
26a 

Di 20 Matthäus 10,26b-
33 

Mi 21 Matthäus 10,34-42 

Do 22 Matthäus 11,1-19 

Fr 23 Matthäus 11,20-24 

Sa 24 Matthäus 11,25-30 

So 25 Psalm 63 

Mo 26 Matthäus 12,1-14 

Di 27 Matthäus 12,15-21 

Mi 28 Matthäus 12,22-32 

Do 29 Matthäus 12,33-37 

Fr 30 Matthäus 12,38-42 

Sa 31 Matthäus 12,43-45 

Do 1 Matthäus 7,12-23 

Fr 2 Matthäus 7,24-29 

Sa 3 Matthäus 8,1-4 

So 4 Psalm 82 

Mo 5 Matthäus 8,5-13 

Di 6 Matthäus 8,14-17 

Mi 7 Matthäus 8,18-22 

Do 8 Matthäus 8,23-27 

Fr 9 Matthäus 8,28-34 

Sa 10 Matthäus 9,1-8 

So 11 Psalm 107,1-22 

Mo 12 Matthäus 9,9-13 

Di 13 Matthäus 9,14-17 

Mi 14 Matthäus 9,18-26 

Do 15 Matthäus 9,27-34 

JULI
©

 Bibelgesellschaft in A
ngola

Als Jesus die vielen Menschen sah, hatte er Mitleid mit ihnen; denn 
sie waren müde und erschöpft wie Schafe, die keinen Hirten haben.

Mt 9,36 (E)



Mo 16 Matthäus 15,21-28 

Di 17 Matthäus 15,29-39 

Mi 18 Matthäus 16,1-12 

Do 19 Matthäus 16,13-20 

Fr 20 Matthäus 16,21-28 

Sa 21 Matthäus 17,1-13 

So 22 Psalm 112 

Mo 23 Matthäus 17,14-21 

Di 24 Matthäus 17,22-27 

Mi 25 Matthäus 18,1-14 

Do 26 Matthäus 18,15-20 

Fr 27 Matthäus 18,21-35 

Sa 28 Matthäus 19,1-12 

So 29 Psalm 78,1-31 

Mo 30 Matthäus 19,13-15 

Di 31 Matthäus 19,16-30 

So 1 Psalm 74 

Mo 2 Matthäus 12,46-
50 

Di 3 Matthäus 13,1-
9.18-23 

Mi 4 Matthäus 13,10-17 

Do 5 Matthäus 13,24-
30.36-43 

Fr 6 Matthäus 13,31-35 

Sa 7 Matthäus 13,44-
46 

So 8 Psalm 30 

Mo 9 Matthäus 13,47-52 

Di 10 Matthäus 13,53-58 

Mi 11 Matthäus 14,1-12 

Do 12 Matthäus 14,13-21 

Fr 13 Matthäus 14,22-36 

Sa 14 Matthäus 15,1-20 

So 15 Psalm 79 

AUGUST
©

 A
natoly Chirilov

Jesus sagte: Lasst die Kinder und hindert sie nicht, zu mir zu 
kommen! Denn Menschen wie ihnen gehört das Himmelreich.

Mt 19,14 (E)



Do 16 Matthäus 23,1-12 

Fr 17 Matthäus 23,13-28 

Sa 18 Matthäus 23,29-39 

So 19 Psalm 114 

Mo 20 2 Samuel 1,17-27 

Di 21 2 Samuel 2,1-11 

Mi 22 2 Samuel 5,1-16 

Do 23 2 Samuel 5,17-25 

Fr 24 2 Samuel 6,1-23 

Sa 25 2 Samuel 7,1-16 

So 26 Psalm 4 

Mo 27 2 Samuel 7,17-29 

Di 28 2 Samuel 11,1-27 

Mi 29 2 Samuel 12,1-25 

Do 30 2 Samuel 15,1-12 

Mi 1 Matthäus 20,1-16 

Do 2 Matthäus 20,17-28 

Fr 3 Matthäus 20,29-
34 

Sa 4 Matthäus 21,1-11 

So 5 Psalm 78,32-55 

Mo 6 Matthäus 21,12-17 

Di 7 Matthäus 21,18-22 

Mi 8 Matthäus 21,23-27 

Do 9 Matthäus 21,28-32 

Fr 10 Matthäus 21,33-46 

Sa 11 Matthäus 22,1-14 

So 12 Psalm 78,56-72 

Mo 13 Matthäus 22,15-22 

Di 14 Matthäus 22,23-33 

Mi 15 Matthäus 22,34-
46 

SEPTEMBER
©

 J. W
ollo Forkay

Ich liege und schlafe ganz mit Frieden; denn allein du, HERR,  
hilfst mir, dass ich sicher wohne.

Ps 4,9 (L)



So 17 Bibelsonntag 
Psalm 19 

Mo 18 Sprichwörter 14,29-
34 

Di 19 Sprichwörter 15,13-
18 

Mi 20 Sprichwörter 
16,1-9 

Do 21 Sprichwörter 17,1-
17 

Fr 22 Sprichwörter 18,8-
17 

Sa 23 Sprichwörter 
19,16-23 

So 24 Psalm 16 

Mo 25 Sprichwörter 
20,19-24 

Di 26 Sprichwörter 
24,10-20 

Mi 27 Obadja 1-21 

Do 28 Nahum 1,1-14 

Fr 29 Nahum 2,1-14 

Sa 30 Nahum 3,1-19 

So 31 Reformationstag 
Psalm 22,1-22 

Fr 1 2 Samuel 15,13-37 

Sa 2 2 Samuel 16,1-14 

So 3 Psalm 104 

Mo 4 2 Samuel 16,15-
17,4 

Di 5 2 Samuel 17,5-23 

Mi 6 2 Samuel 18,1-18 

Do 7 2 Samuel 18,19–
19,9a 

Fr 8 2 Samuel 19,9b-41 

Sa 9 2 Samuel 21,1-14 

So 10 Psalm 119,1-8 

Mo 11 2 Samuel 23,1-7 

Di 12 2 Samuel 24,1-25 

Mi 13 Sprichwörter 10,1-
10 

Do 14 Sprichwörter 10,11-
21 

Fr 15 Sprichwörter 
10,22-32 

Sa 16 Sprichwörter 
11,24-31 

OKTOBER
©

 U
krainische Bibelgesellschaft

Besser ein trockenes Stück Brot und Ruhe dabei  
als ein Haus voll Braten und dabei Streit.

Spr 17,1 (E)



Di 16 Matthäus 24,15-28 

Mi 17 Matthäus 24,29-31 

Do 18 Matthäus 24,32-
44 

Fr 19 Matthäus 24,45-
51 

Sa 20 Matthäus 25,1-13 

So 21 Ewigkeitssonntag 
Psalm 126 

Mo 22 Matthäus 25,14-
30 

Di 23 Matthäus 25,31-46 

Mi 24 Jesaja 40,1-11 

Do 25 Jesaja 40,12-31 

Fr 26 Jesaja 41,1-7 

Sa 27 Jesaja 41,8-20 

So 28 Erster Advent 
Psalm 117 

Mo 29 Jesaja 42,1-9 

Di 30 Jesaja 42,10-25 

Mo 1 Allerheiligen 
Jakobus 1,1-12 

Di 2 Jakobus 1,13-18 

Mi 3 Jakobus 1,19-27 

Do 4 Jakobus 2,1-13 

Fr 5 Jakobus 2,14-26 

Sa 6 Jakobus 3,1-12 

So 7 Psalm 22,23-32 

Mo 8 Jakobus 3,13-18 

Di 9 Jakobus 4,1-12 

Mi 10 Jakobus 4,13-17 

Do 11 Jakobus 5,1-6 

Fr 12 Jakobus 5,7-12 

Sa 13 Jakobus 5,13-20 

So 14 Psalm 70 

Mo 15 Matthäus 24,1-14 

NOVEMBER
©

 D
an A

ksel Jacobsen

Gott gibt dem Müden Kraft,  
dem Kraftlosen verleiht er  
große Stärke. 

Jes 40,29 (E)



Fr 17 Jesaja 49,7-13 

Sa 18 Jesaja 49,14-26 

So 19 Vierter Advent 
Psalm 40 

Mo 20 Jesaja 50,4-11 

Di 21 Jesaja 51,1-8 

Mi 22 Jesaja 51,9-16 

Do 23 Jesaja 51,17–52,6 

Fr 24 Heiliger Abend 
Jesaja 52,7-12 

Sa 25 Christtag 
Lukas 1,46-55 

So 26 Stefanitag 
Lukas 2,29-32 

Mo 27 Jesaja 52,13–53,5 

Di 28 Jesaja 53,6-12 

Mi 29 Jesaja 54,1-10 

Do 30 Jesaja 55,1-5 

Fr 31 Silvester 
Jesaja 55,6-13 

Mi 1 Jesaja 43,1-7 

Do 2 Jesaja 43,8-13 

Fr 3 Jesaja 43,14-21 

Sa 4 Jesaja 43,22-28 

So 5 Zweiter Advent 
Psalm 80 

Mo 6 Jesaja 44,1-5 

Di 7 Jesaja 44,6-20 

Mi 8 Jesaja 44,21-28 

Do 9 Jesaja 45,1-8 

Fr 10 Jesaja 45,9-17  

Sa 11 Jesaja 45,18-25 

So 12 Dritter Advent 
Psalm 85 

Mo 13 Jesaja 46,1-13 

Di 14 Jesaja 48,1-11 

Mi 15 Jesaja 48,12-22 

Do 16 Jesaja 49,1-6 

DEZEMBER
©

 Bibelgesellschaft in der D
om

inikanischen Republik

Gott spricht: Ich vergesse dich nicht. Sieh her:  
Ich habe dich eingezeichnet in meine Hände.

Jes 49,15b-16a (E)



Ja, ich möchte mehr über die Arbeit der 
Österreichischen Bibelgesellschaft erfahren!

Bitte senden Sie mir folgende Informationen zu:

____ �Exemplar(e) dieses  
Bibelleseplans 2027 

(1-49 Exemplare gratis; ab 50 Exemplaren  
Spende von € 0,25/Stück erbeten)

 �  �„Wo ist was in der Bibel?“ 
____ Exemplar(e) der Broschüre „Wo ist  
was? Bibeltexte, die man kennen sollte“
____ Exemplar(e) der Broschüre „Wo ist was?  
Hilfe und Orientierung im Alltag“ 
(1-49 Exemplare gratis; ab 50 Exemplaren Spende  
von € 0,25/Stück erbeten)

 �  �Probe-Exemplar(e) unserer kostenlosen 
Zeitschrift „die Bibel aktuell“ (erscheint  
4x im Jahr).

 �  �Newsletter per E-Mail (erscheint  
ca. 1x im Monat).

 �  �Kalender 2027 mit ausführlichen  
Informationen über Bibelprojekte  
in 12 Ländern.

Absender: 

Name		  Vorname

Straße/Hausnummer/Tür

PLZ/Ort  

E-Mail  

		
Datum   Unterschrift  

Bitte ausfüllen und senden an:

Österreichische Bibelgesellschaft
Breite Gasse 4-8/1, 1070 Wien
Telefon 01 / 523 82 40 
bibelzentrum@bibelgesellschaft.at, www.bibelgesellschaft.at

Sie können Ihrer Zustimmung zum Erhalt des Magazins und/oder des 
Newsletters jederzeit widersprechen.



Die Österreichische Bibelgesellschaft 
setzt sich mit ihrer vielfältigen Arbeit 
dafür ein, dass die Bibel zu den Men-
schen kommt – in Österreich und in 
über 200 Ländern der Erde.

Österreichische Bibelgesellschaft
Bibelzentrum am MQ
Breite Gasse 4-8/1
1070 Wien
Telefon 01 / 523 82 40
bibelzentrum@bibelgesellschaft.at
www.bibelgesellschaft.at

Spendenkonto
Raiba Wien-NÖ 
IBAN: AT39 3200 0000 0747 5171
BIC: RLNWATWW 

Herausgeber:
Österreichische Bibelgesellschaft, Wien
Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart
Polnische Bibelgesellschaft, Warschau

Der Bibelleseplan wird verantwortet von der 
Ökumenischen Arbeitsgemeinschaft für Bibellesen 
(www.oeab.de). Er lädt dazu ein, in täglichen über-
schaubaren Leseportionen systematisch die ganze 
Bibel kennen zu lernen. Der Plan führt in vier Jahren 
einmal durch das Neue Testament und in acht 
Jahren einmal durch die ganze Bibel. Der Einstieg in 
den Leseplan ist jederzeit möglich.

Die Textangaben folgen der Verszählung der 
Lutherbibel.

L = Lutherbibel, revidiert 2017
© 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart

E = Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift,  
revidiert 2017
© 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart
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